
:rhein-sieg-kreisob 

Übersicht 

über die gefassten Beschlüsse in der 41. Sitzung des Kreisausschusses des Rhein-Sieg-Kreises 

am 22.06.2020: 

TO.- 
Punkt Beratungsgegenstand 

Öffentlicher Teil 

Beschluss-Nr./ 
Ergebnis , 

Abstimmungs-
ergebnis 

 

1. Niederschrift über die 39. Sitzung des Kreisausschus-
ses am 18.05.2020 

  

2. Einwohnerfragestunde 

  

3. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 26.03.2020: 
Brauchtum und Vereine in der Krise unterstützen 

549/20 
Ablehnung 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 9 

4. Antrag des SPD-Kreistagsfraktion vom 04.05.2020: Ge- 
sundheits- und Pflegeplan 2030 für den Rhein-Sieg- 
Kreis 

550/20 
Ablehnung 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 10 

5. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 13.05.2020: 

   

Kampagne Nachbarschaftsschutz im Rhein-Sieg-Kreis 

  

6. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 25.05.2020: 
"Smarter Rhein-Sieg-Kreis 4.0" 

551/20 
Verweis in den 
Fachausschuss 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 11 

7. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 03.06.2020: In- 
novationsprogramm Rhein-Sieg-Kreis 2025 

552/20 
Ablehnung 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 12 

8. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 03.06.2020: In- 
vestitionsprogramm "digitale Schule" 

553/20 
Ablehnung 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 13 

9. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 04.06.2020: Re- 
gionale Daseinsfürsorge- Lokal und regional vor Ort 
einkaufen 

554/20 
Verweis in den 
Fachausschuss 

einstimmig, 
Seite 14 

10. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 04.06.2020: 
Strategie zur Förderung des Heimattourismus 

555/20 
Verweis in den 

einstimmig, 
Seite 14 

  

Fachausschuss 

 

11. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 05.06.2020: 
Klima- und Umweltschutz im Rhein-Sieg-Kreis 

556/20 
Verweis in den 
Fachausschuss 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 15 

12. Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE und der Gruppe 
im Kreistag FUVV/Piraten vom 02.06.2020: Austritt aus 
dem Metropolregion Rheinland e.V. 

557/20 
Ablehnung 

MB./. LINKE, 
Seite 16 
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12.1 Antrag der Kreistagsfraktionen CDU/Grüne: Ausstellung 
zum 20-jährigen Jubiläum der Sprengung des Kaiser-
baus 2021 

558/20 
Verweis in den 
Fachausschuss 

einstimmig, 
Seite 16 

13. Antrag der AfD-Kreistagsfraktion vom 02.06.2020: IT-
Hardware-Ausstattung für die Schulen in Trägerschaft 
des Rhein-Sieg-Kreises; hier: Einheitliche Ausstattung 
der Lehrer und Schüler mit mobilen Endgeräten 

Beratung erfolgte 
unter TOP 8 

 

14. Änderung der Satzung des Rhein-Sieg-Kreises über die 
Förderung der Kindertagespflege und die Erhebung von 

559,560/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, 
MB./. SPD 

 

Kostenbeiträgen für die Kindertagespflege sowie den 

 

Seite 17 

 

Besuch von Tageseinrichtungen für Kinder 

  

15. Fortschreibung des Nahverkehrsplans 

  

15.1 Aufnahme des Fahrradmietsystems und der Mobilstati-
onen in den Nahverkehrsplan des Rhein-Sieg-Kreises 

561/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, 
Seite 18 

15.1.1 Finanzierung des ÖPNV; Aufnahme des Fahrradmiet-
systems in den Nahverkehrsplan des Rhein-Sieg-Krei-
ses 

562/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, 
Seite 18,19 

15.2 Lead City Bonn; Evaluation und Fortführung der Ange-

 

563/20 einstimmig, E. 

 

botsverbesserungen Empfehlung an KT FDP, Seite 

   

19,20 

15.3 Lead City Bonn; Betriebliches Mobilitätsmanagement 
JOBWÄRTS - einfach.besser.pendeln 

564/20 
Empfehlung an KT 

MB./. AfD, 
Seite 20 

16. Durchführung von Fördermaßnahmen im Rahmen der 
Fördernden Offenen Ganztagsschule (FOGS); 
a)Änderung der Vereinbarung mit der Caritas-Jugend-
hilfe-Gesellschaft, Sankt Ansgar; 
b)Einrichtung von neuen FOGS-Gruppen 

565/20 
Zustimmung 

einstimmig, 
Seite 20,21 

17. Förderung des Vereins kivi e.V. 
Bericht zum Fortgang der Projekte und Freigabe der 

566/20 
Zustimmung 

einstimmig, 
Seite 21 

 

Fördermittel 2020 

  

17.1 Finanzierung der Leistungen der Sozialpädiatrischen 
Zentren 

567/20 
Zustimmung 

einstimmig, 
Seite 21 

18. Befreiung von der Aufstellung kommunaler Gesamtab-
schlüsse ab dem Jahr 2019 

568/20 
Empfehlung an KT 

MB./. LINKE, 
Seite 22 

19. Sanierung Waldschule 569/20 einstimmig, E. 

  

Empfehlung an KT AfD, 
Seite 22 

20. Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag des vertagt 

  

Rhein-Sieg-Kreises 

  

21. Mitteilungen und Anfragen 

   

Nichtöffentlicher Teil 

  

22. Widerruf der Bestellung eines Prüfers im Prüfungsamt 570/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, 
Seite 24 
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23. Erwerb eines Grundstücks für den Bau eines Gefahren-
abwehrzentrums 

vertagt 

 

24. Neubau des Jugendhilfezentrums / der Erzie-
hungsberatungsstelle in Eitorf: Landschaftsbauar-
beiten 

571/20 
Zustimmung 

MB./. AfD, 
Seite 25 

25. Eingruppierung der Kreisdirektorin 

  

26. Mitteilungen und Anfragen 
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Folgende Beschlussempfehlungen fallen in die Zuständigkeit des Kreistages: 

TO.- 
Punkt Beratungsgegenstand 

Beschluss-Nr,/ 
Ergebnis 

Abstimmungs-
ergebnis 

3. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 26.03.2020: 
Brauchtum und Vereine in der Krise unterstützen 

549/20 
Ablehnung 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 9 

4. Antrag des SPD-Kreistagsfraktion vom 04.05.2020: Ge- 
sundheits- und Pflegeplan 2030 für den Rhein-Sieg- 
Kreis 

550/20 
Ablehnung 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 10 

6. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 25.05.2020: 
"Smarter Rhein-Sieg-Kreis 4.0" 

551/20 
Verweis in den 
Fachausschuss 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 11 

7. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 03.06.2020: In- 
novationsprogramm Rhein-Sieg-Kreis 2025 

552/20 
Ablehnung 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 12 

8. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 03.06.2020: In- 
vestitionsprogramm "digitale Schule" 

553/20 
Ablehnung 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 13 

9. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 04.06.2020: Re- 
gionale Daseinsfürsorge- Lokal und regional vor Ort 
einkaufen 

554/20 
Verweis in den 
Fachausschuss 

einstimmig, 
Seite 14 

10. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 04.06.2020: 
Strategie zur Förderung des Heimattourismus 

555/20 
Verweis in den 
Fachausschuss 

einstimmig, 
Seite 14 

11. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 05.06.2020: 
Klima- und Umweltschutz im Rhein-Sieg-Kreis 

556/20 
Verweis in den 
Fachausschuss 

MB./. SPD, 
LINKE, 
Seite 15 

12. Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE und der Gruppe 
im Kreistag FUW/Piraten vom 02.06.2020: Austritt aus 
dem Metropolregion Rheinland e.V. 

557/20 
Ablehnung 

MB./. LINKE, 
Seite 16 

14. Änderung der Satzung des Rhein-Sieg-Kreises über die 
Förderung der Kindertägespflege und die Erhebung von 
Kostenbeiträgen für die Kindertagespflege sowie den 
Besuch von Tageseinrichtungen für Kinder 

559,560/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, 
MB./. SPD, 
Seite 17 

15.1 Aufnahme des Fahrradmietsystems und der Mobilstati- 
onen in den Nahverkehrsplan des Rhein-Sieg-Kreises 

561/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, 
Seite 18 

15.1.1 Finanzierung des ÖPNV; Aufnahme des Fahrradmiet- 
systems in den Nahverkehrsplan des Rhein-Sieg-Krei- 
ses 

562/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, 
Seite 18,19 

15.2 Lead City Bonn; Evaluation und Fortführung der Ange- 
botsverbesserungen 

563/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, E. 
FDP, 
Seite 19,20 

15.3 Lead City Bonn; Betriebliches Mobilitätsmanagement 
JOBWÄRTS - einfach.besser.pendeln 

564/20 
Empfehlung an KT 

MB./. AfD, 
Seite 20 
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17.1 Finanzierung der Leistungen der Sozialpädiatrischen 
Zentren 

567/20 
Entscheidung 

einstimmig, 
Seite 21 

18. Befreiung von der Aufstellung kommunaler Gesamtab- 
schlüsse ab dem Jahr 2019 

568/20 
Empfehlung an KT 

MB./. LINKE, 
Seite 22 

19. Sanierung Waldschule 569/20 einstimmig, E. 

  

Empfehlung an KT AfD, 
Seite 22 

20. Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag des vertagt 

  

Rhein-Sieg-Kreises 

  

22. Widerruf der Bestellung eines Prüfers im Prüfungsamt 570/20 
Empfehlung an KT 

einstimmig, 
Seite 24 

23. Erwerb eines Grundstücks für den Bau eines Gefahren- 
abwehrzentrums 

vertagt 

 



Niederschrift 

über die gefassten Beschlüsse in der 41. Sitzung des Kreisausschusses des Rhein-Sieg-Kreises 
am 22.06.2020: 

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
Sitzungsende: 17:20 Uhr 
Ort der Sitzung: Raum A 1.16 
Datum der Einladung: 09.06.2020 
Einladungsnachtrag vom: 16.06.2020 

Anwesende Mitglieder: 

Landrat (Vorsitzender)  
Herr Sebastian Schuster 

Kreistagsabgeordnete CDU  
Herr Jürgen Becker 
Frau Brigitte Donie 
Herr Ivo Hurnik 
Herr Marcus Kitz 
Herr Michael Solf 
Herr Michael Söllheim 
Herr Andreas Sonntag 

Kreistagsabgeordnete SPD 
Frau Ute Krupp 
Herr Udo Scharnhorst 
Herr Dietmar Tendler 
Herr Denis Waldästl 

Kreistagsabgeordnete GRÜNE 
Herr Ingo Steiner 
Herr Wilhelm Wind huis 

Kreistagsabgeordnete FDP 
Herr Christoph Küpper 

Kreistagsabgeordnete AfD 
Herr Vladimir Skoda 

Kreistagsabgeordneter DIE LINKE 
Herr Michael Otter 

Schriftführer 
Herr Dirk Kassel 
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41. Sitzung des Kreisausschusses am 22.06.2020 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

Entschuldigt fehlten: 

Kreistagsabgeordnete CDU:  
Herr Dr. Torsten Bieber 
Herr Jörg Erich Haselier 
Herr Josef Schäferhoff 

Kreistagsabgeordnete LINKE:  
Herr Michael Lehmann 

Vertreter/innen der Verwaltung: 

Frau Udelhoven 
Herr Dr. Rudersdorf 
Herr Schmitz 
Herr Schwarz 
Herr Dr. Tengler 
Herr Wagner 
Herr Grünhage 
Herr Dr. Berbuir 
Herr Hahlen 
Frau Peiter 

Frau Rellecke (Kreistagsbüro) 

Vertreter der Presse 

Frau Lorenz 
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41. Sitzung des Kreisausschusses am 22.06.2020 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

Öffentlicher Teil 

Allgemeine und Geschäftsordnungsangelegenheiten 

Der Landrat eröffnete die 41. Sitzung des Kreisausschusses und begrüßte die Anwe-
senden. 

Er verwies auf die Einladung vom 09.06.2020, auf den Einladungsnachtrag vom 
16.06.2020, auf die Tischvorlage 1 vom 19.06.2020 und die Tischvorlagen 2 und 3 
vom 22.06.2020. Er stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt sei. 

Weiter sagte der Landrat, dass sich für die heutige Sitzung der Abg. Dr. Torsten Bie-
ber, der Abg. Jörg Erich Haselier, der Abg. Josef Schäferhoff und der Abg. Michael 
Lehmann entschuldigt haben. Vertreten werde der Abg. Dr. Torsten Bieber durch den 
Abg. Jürgen Becker, der Abg. Jörg Erich Haselier durch den Abg. Andreas Sonntag 
der Abg. Josef Schäferhoff durch den Abg. Marcus Kitz und der Abg. Michael Lehmann 
durch den Abg. Michael Otter. 

Zur Tagesordnung schlug der Landrat vor, den Antrag der Kreistagsfraktionen von 
CDU und GRÜNE „Ausstellung zum 20-jährigen Jubiläum der Sprengung des Kaiser-
baus 2021" unter TOP 12.1 zu beraten. Weiter schlug er vor, dass die Tagesordnungs-
punkte 8 und 13 aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam unter TOP 8 beraten 
werden. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss stimmt der vorgenannten Änderung der Tagesordnung zu. 
548/20 

Abst.-

 

Einstimmig. 

Weitere Wünsche zur Tagesordnung lagen nicht vor. 
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41. Sitzung des Kreisausschusses am 22.06.2020 

 

 

TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

    

    

 

1 •Niederschrift über die 39. Sitzung des Kreisausschusses am 
18.05.2020 

 

    

Der Landrat sagte, Einwendungen seien nicht erhoben worden. Die Niederschrift 
gelte somit als anerkannt. 

2 Einwohnerfragestunde 

Der Landrat sagte, dass Einwohnerfragen nicht vorliegen. 

3 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 26.03.2020: Brauchtum 
und Vereine in der Krise unterstützen 

Landrat teilte mit, dass die Mittel der Landesförderung in Höhe von 25.000 Euro 
bereits, bemessen an der jeweiligen Einwohnerzahl der Kommunen, teilweise abge-
rufen worden seien. 

Abg. Tendier sagte, aufgrund der andauernden Corona-Krise seien viele Vereine in 
ihrer Existenz bedroht. Aus diesem Grund halte seine Fraktion an das Einstellen des 
Sondervermögens zur Unterstützung der Vereine fest. 

Abci. Solf bemerkte, die CDU-Fraktion habe in der letzten Sitzung des Kreisausschus-
ses eine gemeinsame Abstimmung in dieser Angelegenheit angeboten. Dieses Ange-
bot sei nicht angenommen worden. Er wies darauf hin, dass eine Einstellung des Son-
dervermögens aus rechtlichen Gründen nicht möglich sei. Aus diesem Grund müsse 
der Antrag abgelehnt werden. 

Abo. VValdästl sagte, in der vergangenen Sitzung des Kreisausschusses habe seine 
Fraktion vorgeschlagen, den Begriff Sondervermögen aus dem Beschlussvorschlag 
zu streichen, um die haushaltsrechtlichen Bedenken auszuräumen. Vereinsvertreter 
hätten ihm mitgeteilt, dass sie bei weiteren Einschränkungen in Existenznot geraten 
würden und deshalb dringend eine 'Unterstützung der öffentlichen Hand benötigen. 
Aus diesem Grund sei der Antrag auch inhaltlich mit der angebotenen Änderung des 
Beschlussvorschlages nach wie vor richtig. Dann ließ der Landrat über den Antrag 
abstimmen. 

Der Kreisausschuss lehnt den Antrag ab. 

MB./. SPD, LINKE. 

B.-Nr. 
549/20 

Abst.- 
Er q.:
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41. Sitzung des Kreisausschusses am 22.06.2020 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

   

4 Antrag des SPD-Kreistagsfraktion vom 04.05.2020: Gesund-

 

heits- und Pflegeplan 2030 für den Rhein-Sieg-Kreis 

B.-Nr. 
550/20 

Abst.-

 

Der Landrat teilte mit, dass der Antrag in der Sitzung des Ausschusses für lnklusion 
und Gesundheit am 16.06.2020 mehrheitlich abgelehnt worden sei. 

Abo. Waldästl sagte, seine Fraktion halte weiterhin die Durchführung einer integrier-
ten Gesundheits- und Pflegeplanung für den Rhein-Sieg-Kreis für sinnvoll, die eigne 
Förderprogramme beinhalte.1 

Dann ließ der Landrat über den Antrag abstimmen. 

Der Kreisausschuss lehnt den Antrag ab. 

   

MB./. SPD, LINKE. 

   

5 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 13.05.2020: Kampagne 
Nachbarschaftsschutz im Rhein-Sieg-Kreis 

Der Landrat teilte folgende Aspekte des Landeskriminalamtes NRW zu dieser The-
matik mit: 

Die Initiative „Nachbarschaftsschutz" werde in Absprache mit dem Ministerium des 
Innern ausdrücklich begrüßt. Jedoch sollten vor dem Hintergrund landesweiter Ent-
wicklungen zum Thema Engagement von Bürgern zum Einbruchschutz folgende As-
pekte beachtet werden: 

Die jeweilige Kreispolizeibehörde wird nur im Einzelfall beratend tätig und hat Kennt-
nis von dieser Gruppe, ist jedoch kein „Mitglied". 

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sind die Betreiber/Mitglieder der WhatsAPp-
Gruppe verpflichtet, die Polizei über 110 zu informieren. 

Eine eingerichtete WhatsApp-Gruppe soll in der Regel nur für verdächtige Wahrneh-
mungen genutzt werden. 

Die Hinweisschilder werden über die Nachbarschaft erstellt und finanziert. 

Die Schilder und das Layout dieser Hinweisschilder werden weder von der Kreispoli-
zeibehörde zur Verfügung gestellt/entwickelt, noch soll der Eindruck entstehen, dass 
es sich um eine polizeiliche Initiative handelt. Ein gewähltes Motiv sollte jedoch hin-
sichtlich der beabsichtigten Aktion aussagekräftig und zielführend sein. 

Die Aufstellorte der Hinweisschilder sind in Absprache mit der zuständigen Ord-
nungsbehörde auszusuchen und zu genehmigen. 

Abo. Tendier bedankte sich anschließend für den Bericht des Landrates. 
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41. Sitzung des Kreisausschusses am 22.06.2020 

 

 

TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

    

 

6 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 25.05.2020: "Smarter 
Rhein-Sieg-Kreis 4.0" 

 

    

Abg. Waldästl sagte, nicht erst seit der Corona-Pandemie habe das Thema Digitali-
sierung und digitaler Fortschritt einen enormen Stellenwert bekommen. Der Antrag 
seiner Fraktion ziele auf den Entwurf einer Gesamtdigitalisierungsstrategie für den 
Rhein-Sieg-Kreis ab, die von einer Stabsstelle mit einem CDO entwickelt werden 
müsse. 
Weiter verwies der Abg. Waldästl auf den Landkreis Marburg-Biedenkopf, der eine 
umfassende Digitalisierungsstrategie über sämtliche Verwaltungsbereiche entwickelt 
und vorbildlich den digitalen Wandel betrieben habe. 

Aus diesem Grund sei es notwendig, den Antrag seiner Fraktion auf dem Weg zu brin-
gen. 

Abg. Küpper bemerkte, seine Fraktion sei der Ansicht, dass sich der Kreistag in der 
neuen Wahlperiode mit dieser Angelegenheit beschäftigen solle, da es hierbei auch 
um Auswirkungen auf den Haushalt gehe. Er appelliere, den Antrag zur Beratung in 
die neue Wahlperiode zu vertagen. 

Der Landrat wies darauf hin, dass man noch nicht wisse, welche Fachausschüsse der 
Kreistag in der neuen Wahlperiode einrichte, sodass man einen Verweis des Antrags 
zur weiteren Beratung in den dann zuständigen Fachausschuss der nächsten Wahl-
periode beschließen müsse. 

Abg. Otter teilte mit, seine Fraktion begrüße die Idee, die aus dem Antrag der SPD.-
Fraktion hervorgehe und würde diesem Antrag zustimmen. Er wies jedoch auf die Flä-
che des Rhein-Sieg-Kreises und damit einhergehende Problematik des Internetaus-
baus in den entlegenen Gebieten hin. Ebenso verhalte es sich bei der digitalen Aus-
stattung der Schulen. 

Abg. Steiner sagte, er halte es ebenfalls für sinnvoll, den Antrag im Fachausschuss in 
der neuen Wahlperiode zu beraten. Ggf. erhalte man bis dahin einen Überblick über 
mögliche Förderprogramme, was in der Folge eine qualifiziertere Beratung ermögli-
che. Die Verwaltung erhalte zudem die Möglichkeit, über den Sachstand der Digitali-
sierung im Hause zu berichten. 

Dann ließ der Landrat über den Verweis des Antrags in den dann zuständigen Fach-
ausschuss in der neuen Wahlperiode abstimmen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss verweist den Antrag zur weiteren Beratung in den zustän-

 

551/20 digen Fachausschuss in der neuen Wahlperiode. 

Abst.- 
gig• MB./. SPD, LINKE. 
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41. Sitzung des Kreisausschusses am 22.06.2020 

 

TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

   

7 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 03.06.2020: Innovations-
programm Rhein-Sieg-Kreis 2025 

 

   

Der Landrat teilt mit, dass der Antrag in der Sitzung des Finanzausschusses am 
17.06.2020 mehrheitlich abgelehnt worden sei. 

Dann ließ der Landrat über den Antrag abstimmen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss lehnt den Antrag ab. 
552/20 

Abst.-

 

Erg.: MB./. SPD, LINKE. 

8 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 03.06.2020: Investitions-

 

programm "digitale Schule" 

Der Landrat teilt mit, dass der Antrag in der Sitzung des Finanzausschusses am 
17.06.2020 mehrheitlich abgelehnt worden sei. Zudem verwies er auf den Antrag der 

• AfD-Kreistagsfraktion vom 02.06.2020. 

Abg. Skoda teilte mit, dass seine Fraktion den Antrag aufgrund der Verwaltungsvor-
lage als erledigt btrachte. Man gehe davon aus, dass die Verwaltung entsprechend 
der Vorlage handeln werde. 

Der Landrat stellte fest, dass die AfD-Kreistagsfraktion ihren Antrag durch die Infor-
mation aus der Vorlage der Verwaltung für erledigt erklärt habe. Anschließend erteilte 
der Landrat das Wort dem Abg. Waldästl für weitere Ausführungen zum Antrag der 
SPD-Kreistagsfraktion vom 03.06.2020. 

Abg. Waldästl teilte mit, dass der Beschlussvorschlag in der Sitzung dahingehend mit 
einem Vorbehalt geändert worden sei, dass die Mittel erst bereitgestellt würden, falls 
die Förderprogramme nicht ausreichten. Im Bereich der Berufskollegs gäbe es weiter-
hin große Mängel hinsichtlich der Digitalisierung, die seitens der Verwaltung bisher 
nicht abgestellt werden konnten. Seine Fraktion gehe davon aus, dass die finanziellen 
Mittel nicht ausreichten. 

Abg. Otter sagte, durch die Corona-Pandemie sei deutlich geworden, dass sowohl die 
Schüler und Lehrer, als auch die Eltern der Schüler keine geeigneten digitalen Geräte 
zur Vergütung hatten und demnach auf ihre privaten Geräte zurückgreifen mussten. 
Aus diesem Grund müsse der Schulträger mit gutem Beispiel vorangehen und ent-
sprechende Mittel zur Verfügung stellen. 

Abg. Solf wies darauf hin, dass Beschlüsse zum Thema „digitale Schule" in der Ver-
gangenheit fraktionsübergreifend einstimmig gefasst worden seien. 

Abg. Steiner bemerkte, der Kreis habe den Infrastrukturausbau wie die Einrichtung 
von WLAN-Netzwerken und Breitbandanbindungen an den Berufskollegs auf den Weg 
gebracht. Zudem sei man beim Breitbandausbau im Kreis auf einem guten Weg. 
Allgemein problematisch sei der Abruf der Fördermittel. In dieser Angelegenheit sei 
der Rhein-Sieg-Kreis jedoch gut aufgestellt. 
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In der kommenden Wahlperiode könne man eruieren, welche weiteren Förderpro-
gramme von Land und Bund angeboten werden, denn es gehe darum, nach vorne zu 
blicken, um die Digitalisierung an den Schulen verwaltungstechnisch effektiv zu unter-
stützen. 

Abg. Tendier sagte, aufgrund von aktuellen Defiziten müssten Entscheidungen getrof-
fen werden, um die Schulen beim Thema Digitalisierung zukunftssicherer zu machen. 
In diese Richtung gehe der Antrag seiner Fraktion. 

Abg. Sonntag erklärte, in der besonderen Corona-Situation müssten die Schulen für 
ein besseres und konsequenteres digitales Lehren und Lernen besser unterstützt wer-
den. Durch die Investitionen des Kreises sei man bereits auf einem guten Weg. 

Nach einem Informationsaustausch mit Pädagogen lägen die Probleme jedoch in den 
Bereichen der digitalen Lehrpläne sowie die Schaffung eines Zustandes, dass die Si-
tuation der Schülerinnen und Schüler zu Hause dem einer Präsenzveranstaltung ent-
spricht. Da sehe er die Zuständigkeit eindeutig beim Land und bei den Ministerien. 

Dann ließ der Landrat über den Antrag abstimmen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss lehnt den Antrag ab. 
553/20 

Abst.-

 

Erg.: MB./. SPD, LINKE. 

9 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 04.06.2020: Regionale 
Daseinsfürsorge- Lokal und regional vor Ort einkaufen  

Abg. Waldästl sagte, Intention des Antrages sei, dass der Kreis gemeinsam mit der 
Verbraucherzentrale zum Thema regionale Daseinsvorsorge eine Informationskam-
pagne starte. Demnach könne über die Kreiswirtschaftsförderung Unternehmen ent-
sprechend beraten werden, wie sie Strategien zur Direktvermarktung entwickeln kön-
nen. Darüber hinaus solle mit der IHK das Thema „Heimatshoppen" aufgegriffen wer-
den. Die Pandemie habe gezeigt, dass bei vielen Bürgerinnen und Bürgern das regi-
onale Einkaufen in den Fokus gerückt sei. 

Das wäre eine Chance, die Region zu stärken und einen positiven Effekt auf die Öko-
bilanz zu erzielen. 

Abg. Steiner schlug vor, dass der Antrag im Hinblick auf eine vernünftige fachliche 
Beratung im nächsten Fachausschuss in der neuen Wahlperiode behandelt werden 
solle. Er beantragte, den Antrag zur weiteren Beratung in den zuständigen Fachaus-
schuss in der neuen Wahlperiode zu verweisen. 

Abg. Kitz merkte an, er halte es ebenfalls für sinnvoll, diese Angelegenheit intensiver 
im nächsten dafür zuständigen Fachausschuss in der neuen Wahlperiode zu beraten, 
um die bereits vorhandenen und guten Aktionen besser zu vernetzen. 

Abg. Otter verwies auf die Problematik der Verödung der Orts- und Stadtzentren im 
ländlichen Bereich, in denen Geschäfte zunehmend geschlossen würden und der 
zentrale Bereich der Versorgung für die Menschen wegbreche. 
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Die geringe Mobilität der Menschen im ländlichen Raum sei ein weiteres Problem, um 
an Waren zu gelangen. 

Verödete Stadt- und Gemeindegrenzen seien für die Entwicklung der Städte und Ge-
meinden im Kreis nicht von Vorteil. Die Möglichkeit zum Einkaufen biete für die Men-
schen zudem auch die Option von sozialen Kontakten. 

Abg. Waldästl erklärte, dass man sich mit einem Verweis des Antrags in den Fach-
ausschuss einverstanden erkläre. Man bitte die Verwaltung in diesem Kontext, Vertre-
ter der IHK und des Verbraucherzentrums zur Fachausschusssitzung einzuladen. 

Der Landrat wies darauf hin, dass externe Referenten erst nach inhaltlicher Befassung 
des Fachausschusses zu einer darauffolgenden Sitzung einzuladen sind. Darüber ent-
scheide dann der neue Fachausschuss. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss verweist den Antrag zur weiteren Beratung in den zustän-

 

554/20 digen Fachausschuss in der neuen Wahlperiode. 

Abst.-

 

Erg.: Einstimmig. 

10 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 04.06.2020: Strategie 
zur Förderung des Heimattourismus 

Abg. Tendier sagte, es sei sinnvoll, eine Strategie zu entwickeln, um den Heimattou-
rismus zu beleben und um als Rhein-Sieg-Kreis stärker wahrgenommen zu werden. 
Es gehe insbesondere um eine Bündelung verschiedener touristischer Aktivitäten der 
Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis. In diese Richtung gehe der Antrag. 

Abg. Kitz schlug vor, den Antrag zur weiteren Beratung in den zuständigen Fachaus-
schuss der neuen Wahlperiode zu verweisen. 

Der Landrat ließ hierüber abstimmen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss verweist den Antrag zur weiteren Beratung in den zustän-

 

555/20 digen Fachausschuss in der neuen Wahlperiode. 

Abst.-

 

Erg.: Einstimmig. 

11 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 05.06.2020: Klima- und 
Umweltschutz im Rhein-Sieg-Kreis 

Abg. Waldästl sagte, der Kreistag habe das Maßnahmeprogramm 2025 für den Rhein-
Sieg-Kreis auf dem Weg gebracht, welches nunmehr konkretisiert und ergänzt werden 
solle. Man müsse sich auf die Realisierung eines CO2-neutralen Rhein-Sieg-Kreises 
konzentrieren und schauen, welche Standorte es für Geothermie, Wind oder Wasser-
kraft gäbe. 

Bei Neubaugebieten in den Kommunen müsse man an die Einrichtung eines ÖPNV-
Anschlusses im Sinne der Mobilität denken. Ein Ansatz für einen attraktiven ÖPNV 
wäre darüber hinaus das Thema kostenfreier Nahverkehr als langfristiges Ziel anzu-
bringen und als Zwischenschritt die Einführung eines 1 Euro-Tickets zu realisieren. 
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Außerdem wolle man neben der E-Mobilität das Thema Nutzung von Wasserstoff im 
Rhein-Sieg-Kreis populärer machen zumal hierfür Bundesförderprogramme abgeru-
fen werden können. Durch die Nutzung könne die CO2-Bilanz im Verkehrsbereich wei-
ter verbessert werden. 

Im Bereich Landwirtschaft und Wälder gäbe es ein großes Thema Spicher Wald, bei 
dem immer Debatten um die Eingriffe stattfänden. Seine Fraktion vertrete die Auffas-
sung, dass es dort keine weiteren eingriffe geben dürfe. 

Hinsichtlich der Thematik Müllvermeidung und nachhaltiger Umgang mit Lebensmit-
teln müsse ein „plastikfreier Rhein-Sieg-Kreis" in den Fokus gerückt werden. Hierbei 
könne der Rhein-Sieg-Kreis und seine Gesellschaften bei eigenen Veranstaltung und 
dem Verzicht auf die Nutzung von Plastik mit gutem Beispiel vorangehen. 

Darüber hinaus halte er es für sinnvoll, das Thema Fair-Trade aufzugreifen, sodass 
der Rhein-Sieg-Kreis als Zeichen eines nachhaltigen Umgangs eine Zertifizierung mit 
einem Gütesiegel als Fair-Trade Kommune anstreben solle. 

Abg. Steiner wies hinsichtlich der Nutzung des ÖPNV darauf hin, dass im Rhein-Sieg-
Kreis auch ohne eines 365-Euro Ticketangebotes eine hohe Akzeptanz und Nachfrage 
bestehe, da im ÖPNV insbesondere auch die Qualität und das Angebot entscheidend 
seien. 

Er bat darum, dass der Antrag bei einem Verweis in einem Fachausschuss auch der 
in der neuen Wahlperiode zuständige Fachausschuss für den ÖPNV berücksichtigt 
werde. 

Abg. J. Becker bat darum, dass bei einem Verweis des Antrags in den zuständigen 
Ausschuss die Verwaltung eine Maßnahmeübersicht mit Ergebnissen der Umsetzung 
zur Verfügung stellt. 

Dann ließ der Landrat über den Verweis des Antrags in die insgesamt zu beteiligenden 
Fachausschüsse (Umweltausschuss und der Ausschuss für den ÖPNV) in der neuen 
Wahlperiode abstimmen. 

Der Kreisausschuss verweist den Antrag zur weiteren Beratung in die zu betei-
ligen zuständigen Fachausschüsse (Umwelt und ÖPNV) in der neuen Wahlperi-
ode. 

MB./. SPD, LINKE. 

B.-Nr. 
556/20 

Abst.-

 

12 Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE und der Gruppe im 
Kreistag FUW/Piraten vom 02.06.2020: Austritt aus dem Metro-
polregion Rheinland e.V.  

Abo. Otter sagte, seine Fraktion habe erwartet, dass der Verein Metropolregion Rhein-
land deutlichere Aktivitäten zeige, um die Region mit entsprechender Lobbyarbeit vo-
ran zu bringen. Man erkenne jedoch keine positiven Entwicklungen. Seine Fraktion sei 
der Ansicht, dass der Rhein-Sieg-Kreis aus diesem Projekt aussteigen solle und die 
freiwerdenden Ressourcen für andere Angelegenheiten bündeln, bei denen sich der 
Rhein-Sieg-Kreis besser darstellen könne. 
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Abc. Küpper bemerkte, seine Fraktion wolle vor einer Entscheidung zunächst das Er-
gebnis der Evaluation des Metropolregion Rheinland e.V. abwarten. 

Abc. Tendier sagte, auch seine Fraktion werde zunächst das Ergebnis der Evaluation 
abwarten, um dann zu entscheiden, wie man damit umgehe. 

Abc. Kitz verwies auf den vom Kreistag festgelegten Evaluationsszeitpunkt. Deshalb 
könne der Antrag abgelehnt werden. 

Abc. Steiner verweis ebenfalls auf die vom Kreistag beschlossene Vorgehensweise in 
dieser Angelegenheit. 

Abc. Otter sagte, der Rhein-Sieg-Kreis sei seiner Verpflichtung mit der Zahlung der 
Mitgliedbeiträge nachgekommen. Anders verhalte es sich mit dem Vertragspartner 
Metropolregion Rheinland e.V. seine Leistung entsprechend zu erbringen. 

Dann ließ der Landrat über den Antrag abstimmen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss lehnt den Antrag ab. 
557/20  

Abst.-

 

Erg.: MB./. LINKE. 

12.1 Antrag der Kreistagsfraktionen CDU/Grüne: Ausstellung zum 
20-jährigen Jubiläum der Sprengung des Kaiserbaus 2021 

Der Landrat verwies auf die als Tischvorlage 3 verteilte Stellungnahme der Verwal-
tung. 

Abg. Hurnik sagte, aufgrund der Komplexität des Themas schlage er vor, den Antrag 
zur weiteren Beratung in den für Kultur zuständigen Fachausschuss der neuen Wahl-
periode zu verweisen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss verweist den Antrag zur weiteren Beratung in den für Kul-

 

558/20 tur zuständigen Fachausschuss der neuen Wahlperiode. 

Abst.- 
gig« Einstimmig. 

13 Antrag der AfD-Kreistagsfraktion vom 02.06.2020: IT-Hardware-

 

Ausstattung für die Schulen in Trägerschaft des Rhein-Sieg-
Kreises; hier: Einheitliche Ausstattung der Lehrer und Schüler 
mit mobilen Endgeräten  

Beratung erfgigte unter TOP 8.  
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14 Änderung der Satzung des Rhein-Sieg-Kreises über die Förde-
rung der Kindertagespflege und die Erhebung von Kostenbeiträ-
gen für die Kindertagespflege sowie den Besuch von Tagesein-
richtungen für Kinder 

Der Landrat wies darauf hin, dass folgende Sätze in Anlage 1 und 2 modifiziert werden 
müssen: 

Zu streichen:  
§ 7: „Der Fördersatz wird auf volle Euro aufgerundet" 

Zu ändern:  
§ 13: „Die Satzung tritt zum 01.08.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung 
des Rhein-Sieg-Kreises  außer Kraft" 

Abg. Waldästl bemerkt, dass in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Punkt 
der Beitragsfreiheit bis 24.542 Euro gesondert abgestimmt worden sei. Man wolle in 
der heutigen Sitzung ebenfalls getrennt abstimmen. 

Dann ließ der Landrat über die den Punkt der Beitragsfreiheit und über. die Änderung 
der Satzung getrennt abstimmen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen: 
559/20 Der Kreistag stimmt der Beitragsfreiheit bis 24.542 Euro zu. 

Abst.-

 

Einstimmig. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag unter Berücksichtigung der vorge-

 

560/20 tragenen Änderungen, die Satzung über die Förderung der Kindertagespflege 
und die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Kindertagespflege sowie den Be-
such von Tageseinrichtungen für Kinder, zum 01.08.2020 entsprechend der bei-
gefügten Fassung (Anhang 1) zu beschließen. 

Abst.-

 

Erg.: MB./.SPD. 
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15 Fortschreibung des Nahverkehrsplans 

 

    

 

15.1 Aufnahme des Fahrradmietsystems und der Mobilstationen in 
den Nahverkehrsplan des Rhein-Sieg-Kreises 

 

    

Der Landrat verwies auf die einstimmige Beschlussempfehlung des Ausschusses für 
Planung und Verkehr am 16.06.2020. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, den Nahverkehrsplan um die The-

 

561/20 men Fahrradmietsystem und Mobilstationen zu erweitern und diesen zu einem 
Strategieplan Mobilität weiter zu entwickeln. 

Abst.-

 

23,1 Einstimmig. 

15.1.1 Finanzierung des ÖPNV; Aufnahme des Fahrradmietsystems in 
den Nahverkehrsplan des Rhein-Sieg-Kreises 

  

Der Landrat verwies auf die einstimmige Beschlussempfehlung des Finanzausschus-
ses am 17.06.2020. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen: 
562/20 

"Die zu Lasten des Rhein-Sieg-Kreises entstehenden planmäßigen Verluste der 
Verkehrsunternehmen aus den im jeweils aktuellen Nahverkehrsplan (NVP) des 
Rhein-Sieg-Kreises enthaltenen Verkehren werden ab dem Haushaltsjahr 2021 
wie folgt umgelegt: 

1. Verkehre auf der Straße (derzeit: Bus, TaxiBus, Anruf-Sammeltaxi -AST-
): 

55% über die Kreisumlage Mehrbelastung ÖPNV nach Wagenkilometern 
je Stadt / Gemeinde 

45% über die allgemeine Kreisumlage 

2. Schienenverkehre (derzeit: Stadtbahn, Straßenbahn): 

50% über die Kreisumlage Mehrbelastung ÖPNV nach Wagenkilometern 
je Stadt / Gemeinde 

50% über die allgemeine Kreisumlage 

Schienenbedingte Mehrkosten (der Zuschussbedarf des Schienenverkehrs je 
Wagenkilometer liegt über dem vergleichbaren Zuschussbedarf für die Verkehre 
auf der Straße) sind vorab in Abzug zu bringen und werden zu 100% über die 
allgemeine Kreisumlage gedeckt. 
Bei der Ermittlung der schienenbedingten Mehrkosten ist zu berücksichtigen, 
dass schienengebundene Fahrzeuge gegenüber den Verkehren auf der Straße 
im Durchschnitt eine um den Faktor 2,5 höhere Kapazität haben. Daher wird zur 
Ermittlung eines vergleichbaren Zuschussbedarfs derjenige für die Verkehre auf 
der Straße um den Faktor 2,5 erhöht. 
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3. Fahrradmietsysteme 

55% über die Kreisumlage Mehrbelastung ÖPNV nach Anzahl der je 
Stadt/Gemeinde zur Verfügung gestellten Fahrräder, gewichtet nach den im 
Rhein-Sieg-Kreis durchschnittlich anfallenden Kosten je Fahrradtyp (z. B. Stan-
dardfahrrad, E-Bike, Lastenfahrrad, E-Lastenrad) 

45% über die allgemeine Kreisumlage" 

Abst.-

 

Einstimmig. 

15.2 Lead City Bonn; Evaluation und Fortführung der Angebotsver-

 

besserungen 

Der Landrat verwies auf die einstimmige (Enth. FDP) Beschlussempfehlung des Aus-
schusses für Planung und Verkehr am 16.06.2020 und die einstimmige (Enth. FDP) 
Beschlussempfehlung des Finanzausschusses am 17.06.2020. 

Er wies darauf hin, dass der Beschlussvorschlag um Ziffer 6 ergänzt worden sei und 
trug diesen vor. Dann ließ er über den ergänzten Beschlussvorschlag abstimmen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen: 
563/20 1) Die Leadcity-Angebotsmaßnahmen auf den Linien 551, 640, 817, 845 

und 855 werden ab Dezember 2020 unverändert in das ÖPNV-Regelan-
gebot aufgenommen. 

2) Die Leadcity-Angebotsmaßnahmen auf den Linien SB55, 537, 856 und 
857 werden mit den nachfolgend geschilderten Modifizierungen ab De-
zember 2020 in das ÖPNV-Regelangebot aufgenommen. 

3) Die Leadcity-Angebotsmaßnahmen auf den Linien 66, 520 und 604 wer-
den ab Dezember 2020 in das ÖPNV-Regelangebot aufgenommen. So-
fern die Stadt Bonn eine Ausdünnung am Wochenende vor 11:30 Uhr 
beschließen sollte, wird auf diesen Linien im Rhein-Sieg-Kreis ebenso 
verfahren. 

4) Die Leadcity-Angebotsmaßnahmen auf den Linien 517, 540, 550 und 552 
werden ab Dezember 2020 unverändert in das ÖPNV-Regelangebot 
übernommen. Nach Ende der Corona-bedingten Einschränken werden 
sie erneut evaluiert, um auf dieser Grundlage Optimierungsmöglichkei-
ten zu prüfen und vorzulegen. 

5) Die Verwaltung wird gebeten, die Bundesstadt Bonn dabei zu unterstüt-
zen, eine Verlängerung der Fördermaßnahmen beim Bundesverkehrsmi-
nisterium zu erwirken. Über die Fortführung der Angebotsmaßnahmen 
wird unabhängig von einer eventuellen Verlängerung der Förderung 
entschieden. 

6) Die aus den vorstehenden Übernahmen von Verkehrsleistungen in das 
ÖPNV-Regelangebot entstehenden Verluste der Verkehrsunternehmen 
sowie die hieraus in den Städten und Gemeinden des Rhein-Sieg-Krei-
ses erbrachten Verkehrsleistungen (planmäßige Wagenkilometer) wer-
den ab dem Jahr 2021 in die Berechnung der OPNV-Umlage einbezogen. 

Voraussetzung für die Umsetzung ist eine parallele Beschlussfassung in den 
Gremien der Bundesstadt Bonn. 
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Abst.-

 

Einstimmig, Enth. FDP. 

15.3 Lead City Bonn; Betriebliches Mobilitätsmanagement 
JOBWARTS - einfach.besser.pendeln 

Der Landrat verwies auf die mehrheitliche (./. AfD) Beschlussempfehlung des Aus-
schusses für Planung und Verkehr am 16.06.2020 und die mehrheitliche (./. AfD) Be-
schlussempfehlung des Finanzausschusses am 17.06.2020. Er teilte mit, dass in Ziffer 
4 des Beschlussvorschlages vor den genannten Beträgen die Worte „bis zu" aufzu-
nehmen seien. Dann ließ er über den modifizierten Beschlussvorschlag abstimmen. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen: 
564/20 1. Die Verwaltung wird beauftragt, das Projekt „JOBWARTS ein-

fach.besser.pendeln. (Betriebliches Mobilitätsmanagement) zu-
nächst für die Jahre 2021 und 2022 gemeinsam mit der Bun-
desstadt Bonn fortzuführen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die abgeschlossene Kooperati-
onsvereinbarung zur Programmdurchführung und zur Deckung 
der Personal- und Sachkosten dahingehend abzuändern, dass 
die nach Auslaufen der Förderung durch das BMU verbleiben-
den Kosten zu gleichen Teilen durch die Bundesstadt Bonn und 
den Rhein Sieg-Kreis gedeckt werden. 

3. Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, zusammen mit der 
Bundesstadt Bonn und dem Zukunftsnetz Mobilität NRW über 
eine Anschlussförderung mit dem Bund, dem Land Nordrhein-
Westfalen oder auch anderen Fördergeber zu verhandeln. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, in den Haushaltsplanentwurf 
2021 / 2022 den absehbaren Mittelbedarf von bis zu 417.000, -€ 
in 2021 und bis zu 583.050, - € in 2022 aufzunehmen. 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, über den Projektfortschritt zu 
berichten. 

Abst.- 
ng- MB./. AfD. 

16 Durchführung von Fördermaßnahmen im Rahmen der Fördern-

 

den Offenen Ganztagsschule (FOGS) a) Änderung der Verein-
barung mit der Caritas-Jugendhilfe-Gesellschaft, Sankt Ansgar; 
b) Einrichtung von neuen FOGS-Gruppen 

Der Landrat verwies auf die einstimmige Beschlussempfehlung des Ausschusses für 
Schule und Bildungskoordinierung am 08.06.2020 und auf den nachgereichten modi-
fizierten Anhang 1. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
565/20 

1. Die „Fördernde Offene Ganztagsschule" und deren Kurzform, die „Über-
mittagsbetreuung", werden zum Schuljahr 2020/21 an den Förderschulen 
für Sprache sowie für emotionale und soziale Entwicklung des Rhein-
Sieg-Kreises auf Grundlage von Konzeptanpassungen, die in einem Ent-
wurf zur Anpassung der mit Caritas-Jugendhilfe Gesellschaft bestehen-
den Vereinbarung (Anhang) enthalten sind, fortgesetzt. 
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2. Soweit der beauftragte Träger in der Lage ist, Personal in ausreichender 
Anzahl zu akquirieren, werden an der Rudolf-Dreikurs-Schule zwei wei-
tere Gruppen der fördernden offenen Ganztagsschule eingerichtet. 

Abst.-

 

Einstimmig. 

17 Förderung des Vereins kivi e.V. 
Bericht zum Fortgang der Projekte und Freigabe der Fördermit-

 

tel 2020 

Der Landrat verwies auf die Beschlussvorlage vom 03.06.2020. 

Auf Nachfrage des Abp. Küpper, weshalb der Sperrvermerk eingerichtet worden sei, 
sagte Herr Schmitz, es handele sich bei dieser Angelegenheit um freiwillige Mittel. Es 
sei vereinbart worden, dass der Verein Rechenschaft über seine Aktivitäten ablege. 
Das Programm sei in den vergangenen Jahren überwiegend durch das Land finanziert 
worden. Über die Restfinanzierung durch den Kreis sei ein Sperrvermerk hinterlegt 
worden, der nunmehr aufgehoben werden könne. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss nimmt die schriftliche Berichterstattung des Vereins kivi 
566/20 e.V. über den Fortgang der Projekte „Mitten im Leben" zur Kenntnis. 

Der Sperrvermerk für die im Haushalt 2020 zur Verfügung stehenden Mittel 
(Teilprodukt 0.50.40.02) in Höhe von 25.000 € wird für 2020 aufgehoben. 

Abst.-

 

Einstimmig. 

17.1 Finanzierung der Leistungen der Sozialpädiatrischen Zentren 

Der Landrat verwies auf die einstimmige Beschlussempfehlung des Ausschusses für 
lnklusion und Gesundheit am 16.06.2020. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss spricht sich dafür aus, zum übergangsweisen Erhalt der 
567/20 Leistungen der SPZ Sankt Augustin und Bonn für Kinder im Alter zwischen 

Einschulung und vollendetem 14. Lebensjahr freiwillige Mittel in Höhe von 
150.000 € p.a. in den Haushalt 2021/2022 einzustellen. Die Mittel für das Jahr 
2022 werden mit einem Sperrvermerk versehen. Dieser wird aufgehoben, wenn 
die SPZ bis zum 30.6.2021 eine rechtliche Klärung der Finanzierungsfrage ein-
geleitet haben. 

Abst.-

 

Einstimmig. 
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TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

    

18 Befreiung von der Aufstellung kommunaler Gesamtabschlüsse 
ab dem Jahr 2019 

  

    

Der Landrat verweis auf die mehrheitliche Beschlussempfehlung des Finanzaus-
schusses am 17.06.2020. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen: 
568/20  

„Die Voraussetzungen gem. § 116a Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) für die Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines 
Gesamtabschlusses liegen bezogen auf den Stichtag 31.12.2019 vor." 

Abst.-

 

MB./. LINKE. 

19 Sanierung Waldschule 

Der Landrat verwies auf die einstimmige Beschlussempfehlung des Finanzausschus-
ses am 17.06.2020 zu Variante 2 des Beschlussvorschlags. 

Der Landrat verwies auf die mehrheitliche (./. AfD) Beschlussempfehlung des Bau-
und Vergabeausschusses am 18.06.2020 zu Variante 2 des Beschlussvorschlags. 

B.-Nr. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen: 
569/20  

1. Der in der Sitzung des Kreistages vom 20.06.2018 unter B.-Nr. 416/18 
getroffene Beschluss, mit dem die Sanierung und Erweiterung der 
Waldschule mit Mitteln aus dem Kommunalinvestitionsfördergesetz — 
KInvFöG 2 beschlossen wurde, wird aufgehoben. 

2. Die für die Sanierung und Erweiterung der Waldschule vorgesehenen 
Mittel aus dem KInvFöG 2 werden auf das Projekt Sanierung und Erwei-
terung des Carl-Reuther-Berufskollegs in Hennef verlagert. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen für einen Neubau der 
Waldschule kurzfristig aufnehmen. Die bestehende Schule soll brand-
schutztechnisch für den Fortbestand ertüchtigt werden („Variante 2" 
einschließlich der „Variante 0"). 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, ein geeignetes Grundstück für einen 
Neubau der Waldschule zu suchen und den Kreisgremien zum Erwerb 
vorzuschlagen. 

5. Die benötigten Haushaltsmittel für die Neubaumaßnahmen inkl. Grund-
erwerb werden im Doppelhaushalt 2021/2022 veranschlagt. 

Abst.-

 

Einstimmig, Enth. AfD. 
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TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

   

20 Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag des Rhein-
Sieg-Kreises 

 

   

Der Landrat verwies auf die Beschlussvorlage vom 02.06.2020. 

Abg. Skoda bemerkte, er habe Verständnisfragen rechtlicher Natur und wies auf die 
Konstruktion der parlamentarischen Vertretungen im Bundestag und im Kreistag hin, 
die von einer Diskontinuität geprägt seien. Insoweit dürfe es kein Dienstalter bei den 
Abgeordneten geben, da sie lediglich für diesen einen Kreistag gewählt worden seien 
und es demnach keinen Unterschied im Dienstalter geben kann. 

Darüber hinaus vertrete die Verwaltung angesichts ihrer Vorlage die Auffassung, dass 
ein Wortlaut eines Landesgesetzes (§ 46) durch eine Änderung der Geschäftsordnung 
des Kreistags geändert werden könne. Er könne sich nicht vorstellen, dass eine Kom-
mune durch eine Anordnung in ihrer Geschäftsordnung ein Landesgesetz ändern 
könne. Es stelle sich die Frage, ob eine eigenmächtige Uminterpretation eines Lan-
desgesetzes tatsächlich eine Wirkung für den neuen Kreistag entfalten könne. 

Weiterhin teilte Abg. Skoda mit, dass man die Änderungen in der Geschäftsordnung 
zu den §§ 4 und 28 der Geschäftsordnung jeweils getrennt abstimmen möchte, da 
man die Änderung zu § 28 der Geschäftsordnung für die Arbeit in den Fachausschüs-
sen durchaus als sinnvoll erachte. Die Erfahrung im Vorsitz könne als ein Vorteil für 
Arbeit im Ausschuss betrachtet werden. 

Der Landrat sagte, dass die angesprochenen Hinweise und Bedenken bis zur morgi-
gen Sitzung des Kreistages geprüft werden und schlug eine Vertagung der Beschluss-
fassung zur Sitzung des Kreistages vor. 

Hierüber bestand Einvernehmen. 

21 Mitteilungen und Anfragen 

Anfrage der Kreistagsfraktionen CDU und GRÜNE vom 13.05.2020:  
Aktueller Sachstand Asklepios Kinderklinik Sankt Augustin  

Der Landrat verwies auf die Antwort der Verwaltung vom 16.06.2020. 

Anfrage der SPD Kreistagsfraktion vom 08.06.2020:  
Präventive Corona-Tests  

Der Landrat verwies auf die Antwort der Verwaltung vom 18.06.2020. 

Erklärung Landrat zu den im Jahr 2019 erzielten Einkünfte aus Nebentätigkei-
ten/Gremientätigkeiten:  

Der Landrat verwies auf die Vorlage nebst Anhang. 

Ende des öffentlichen Teils 
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